Am Mittwoch, den 03.07. , ging es für uns Krumker Voltigierer und dem sächsischen Team Schenkenberg II in das schwedische Laholm. Dort nahmen wir an den schwedischen Meisterschaften teil. Wir fuhren mit unseren beiden Pferden San Zero und Pikkolo nach Rostock zur Fähre. Nach einer 7- stündigen Fahrt kamen wir im Hafen von Trelleborg an. Weitere 2 Stunden später waren wir alle sicher in Laholm. An diesem Tag stand für uns nur noch ein Training als Vorbereitung für die kommenden Tage auf dem Plan. Anschließend fuhren wir zu unserer dortigen Unterkunft, einem kleinen, aber sehr schicken Privathaus, mit einem Whirlpool, einer Sauna und einer multifunktionellen Küche, in dem wir mit 29 Personen schliefen. Am Freitagmorgen ging es für unsere beiden Pferden zur Verfassungsprüfung, welche sie ohne weitere Probleme passierten. Somit begann schließlich unsere erste Prüfung in Laholm um 13:15 Uhr.  Als erstes ging unser Juniorteam I auf San Zero, einem 8- jährigen deutschen Sportpferd, an den Start. Er machte seinen Job schon recht gut, doch er muss noch viel lernen. Somit lieferten die Mädchen dafür eine souveräne Vorstellung ab. Das 2. Juniorteam turnte sich mit einer sauberen Pflicht und einer 6,156 auf den 2. Platz hinter dem Juniorteam Schenkenberg II. Am Nachmittag ging es für uns noch an die Steilküste. Nach einem schwierigen Abstieg, einem wunderschönen Ausblick und einer Menge Spaß fuhren wir auch schon wieder nach Hause. Dort ließen wir den Abend mit Kartoffelsuppe und Soljanka ausklingen, bevor wir in den nächsten Tag starteten. Nach einem leckeren Frühstück fuhren wir in die Reithalle, wo wir anfingen uns und die Pferde fertig zu machen. San Zero hatte zwar noch ein paar kleine Probleme, lief aber dafür sehr gut. Somit turnte sich das Juniorteam I auf Platz 3. Das 2. Juniorteam konnte ihre Kür gut und ruhig durchturnen. Pikkolo lief souverän seine Runden. Dadurch gewannen sie die heutige Prüfung mit einer 7,722. Insgesamt waren sie nur ganz knapp hinter dem Juniorteam aus Schenkenberg. Unseren Nachmittag verbrachten wir am Melbystrand, wo wir viel Spaß im Wasser und am Strand hatten und einige schöne Bilder schossen. Am Abend fuhren wir noch zu einem Fest auf die Anlage. Sonntagmorgen konnten wir uns entspannt fertig machen. Wir fingen schon an unsere Sachen zu packen und machten uns bereit für die finale Prüfung. San Zero lief heute noch besser als in der 1. Kür.  Somit erturnten wir uns am Ende den 3. Platz der internationalen Wertung mit einer 5,912. Das Juniorteam II kam wieder souverän durch, genau wie das Juniorteam II Schenkenberg. Es war ein Kopf-an-Kopf-Rennen, doch am Ende siegte das Juniorteam aus Schenkenberg mit 4 Hunderstel Vorsprung.  Das Juniorteam II kam so mit einer Endnote von 7,143 auf einen sehr guten 2.Platz. Am Sonntagabend fuhren wir zurück nach Trelleborg und von dort mit der "Tom Sawyer" nach Rostock. Montagfrüh kamen wir circa 9:00 Uhr in Krumke an. Dementsprechend war es ein gelungenes Turnier, aber nicht nur dass, sondern auch ein schöner "Voltiurlaub" in netter Gesellschaft, den wir gerne wieder erleben würden.  

